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Beschlussvorlage

Federführend:
Amt für Bau und Liegenschaften

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:
FBL:

2019/NK/037
öffentlich
23.04.2019
Herr R. Jennerjahn
Herr J. Banek

Abwägungsbeschluss zu den im Rahmen der Öffentlichkeits- und 
Trägerbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen zum Entwurf der 4. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Neukalen

Behandlung Termin Beratungsfolge

Nichtöffentlich 02.05.2019 Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt 
Neukalen

Öffentlich 16.05.2019 Stadtvertretung Neukalen

Beschlussvorschlag:
Die während der Öffentlichkeitsbeteiligung und der Behörden- und Trägerbeteiligung gemäß 
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Nachbargemeinden gemäß § 2 
Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen werden von der Stadtvertretung Neukalen 
gemäß § 1 Abs. 7 BauGB auf der Grundlage, der in der Anlage beigefügten Tabelle 
(Abwägungsprotokoll) abgewogen.  

Sach- und Rechtslage:
§ 22 KV M-V
§ 1 Abs. 7 BauGB

Am 31.01.2019 hat die Stadtvertretung Neukalen den Entwurf der 4. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Neukalen gebilligt und zur Beteiligung der Öffentlichkeit, 
der Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden bestimmt.
Die Öffentlichkeit wurde durch Auslegung vom 04.03.2019 bis zum 05.04.2109 beteiligt. Die  
Behörden, sonstigen Träger und Nachbargemeinden wurden mit Schreiben vom 19.02.2019 
zur Stellungnahme aufgefordert.   
Die eingegangenen Stellungnahmen sind nun untereinander und gegeneinander gemäß § 1 
Abs. 7 BauGB abzuwägen. 

Finanzielle Auswirkungen:
Die erforderlichen finanziellen Mittel für das Planverfahren wurden in die Haushaltssatzung 
2019 der Peenestadt Neukalen unter der Haushaltsstelle 5.1.1.00.562510 eingestellt. 

Anlagen:
Abwägungsprotokoll
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Beteiligung der Behörden und der Öffentlichkeit zum Entwurf der 

4.Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Neukalen 
 

-  ABWÄGUNG - 
 

Am 31.01.2019 hat die Stadtvertretung Neukalen den Entwurf der 4. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Neukalen gebilligt und zur Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden bestimmt. 
 

Die Öffentlichkeit wurde durch Auslegung vom 04.03.2019 bis 05.04.2019 beteiligt; die 
Behörden wurden mit Schreiben vom 19.02.2019 zur Stellungnahme aufgefordert. 
 

Die öffentlichen und privaten Belange sind untereinander und gegeneinander gerecht 
abzuwägen. 
 

1. Übersicht über die eingegangenen Stellungnahmen   
 
 

Lfd. 
Nr. 

Behörde, sonstiger TöB, Nachbargemeinde, Privatperson 
Eingang 
Stellung-
nahme 

Datum 
Stellung-
nahme 

 Bundes- und Landesbehörden   

1 Amt für Raumordnung und Landesplanung MSE 14.03.19 05.03.19 

2 Bergamt Stralsund - - 

3 Betrieb für Bau und Liegenschaften M-V - - 

4 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr 20.02.19 20.02.19 

5 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben - - 

6 BVVG Bodenverwertungs- und verwaltungs GmbH 25.02.19 25.02.19 

7 Landesamt für Gesundheit u. Soziales M-V, Abt. Arbeitsschutz u. techn. Sicherheit 11.03.19 07.03.19 

8 Landesamt für innere Verwaltung M-V, Amt für Geoinformation, Vermessungs- und 
Katasterwesen 

20.02.19 20.02.19 

9 Landesamt für Kultur und Denkmalpflege M-V - - 

10 Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V 
11.04.19 

keine 
Stellung-
nahme 

11 Landesamt für zentrale Aufgaben u. Technik d. Polizei, Brand- und 
Katastrophenschutz M-V 

01.03.19 01.03.19 

12 Landesforst M-V, Forstamt Stavenhagen 05.04.19 05.04.19 

13 Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt MSE 16.04.19 11.04.19 

14 Straßenbauamt Neustrelitz 28.02.19 26.02.19 

15 Wasser- und Schifffahrtsamt Stralsund 05.03.19 28.02.19 

 Kreisbehörde   

16 Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 09.04.19 08.04.19 

 Versorgungsbetriebe   

17 50HertzTransmission GmbH 21.02.19 20.02.19 

18 Deutsche Telekom Technik GmbH 01.03.19 28.02.19 

19 E.DIS Netz GmbH 08.03.19 06.03.19 

20 GASCADE Gastransport GmbH 25.02.19 25.02.19 

21 GDMcom mbH - - 

22 HanseGas GmbH 25.02.19 25.02.19 
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23 Vodafone GmbH/ Vodafone Kabel Deutschland GmbH - - 

24 WasserZweckVerband Malchin-Stavenhagen  - - 

 Sonstige Träger öffentlicher Belange   

25 Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. - - 

26 Deutsche Bahn AG/ DB Immobilien – Region Ost - - 

27 Handelsverband Nord e.V. - - 

28 Handwerkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern  - - 

29 Industrie- und Handelskammer Neubrandenburg 04.04.19 03.04.19 

30 Kirchenkreisverwaltung des Kirchenkreises Güstrow - - 

31 Landesanglerverband M-V e.V. 21.03.19 18.03.19 

32 Landesjagdverband M-V e.V. - - 

33 Naturschutzbund Deutschland, Landesverband M-V e.V. - - 

34 Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Landesverband M-V e.V. - - 

35 Wasser- und Bodenverband „Obere Peene“  --- 

 Nachbargemeinden   

36 Stadt Malchin - - 

37 Stadt Dargun - - 

38 Gemeinde Lelkendorf - - 

39 Gemeinde Alt Sührkow 19.03.19 19.03.19 

 

 
 

2.  Abwägung 

 

Abzuwägen sind folgende Stellungnahmen: 
 
Nr.  8  Landesamt für innere Verwaltung 
Nr. 13 Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt MSE 
Nr. 16  Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
Nr. 18 Deutsche Telekom Technik GmbH 
Nr. 19 E.DIS Netz GmbH 
 

Die Abwägung erfolgt nachfolgend in tabellarischer Form (siehe Anhang Tabellen). 

 

 

 
 



N/2017F022/doc/Tabellen  Abwägung Entwurf.docx          1 

Stellungnahme Nr. 8/1 Abwägung 

   

                  
 

 

 
 
 
 
In den Änderungsflächen 1-4 befinden sich keine gesetzlich geschützten Festpunkte. 

Mit der 4.Änderung wird der Flächennutzungsplan neu bekannt gemacht. Die Lage der 

Festpunkte ist nachrichtlich im Flächennutzungsplan in einem Beiplan dokumentiert.  

 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Stellungnahme Nr. 8/2 Abwägung 

 

         
    
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Hinweise und das Merkblatt werden beachtet. 
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Stellungnahme Nr. 13/1 und 2 Abwägung 

 

             
 

 

                 
 
Abwägung 
Zu 1.    Abwägung der Stellungnahme vom 30.08.2018 erfolgte am 31.01.2019  (mit 
Entwurfsbeschluss) 
 

Zu 3. 1 In die textlichen Darstellungen des Flächennutzungsplanes wird ergänzend auf 
den § 38 Wasserhaushaltsgesetz (von jeglicher Bebauung frei zu haltender 5m breiter 
Gewässerrandstreifen/ Gewährleistung von Unterhaltungsarbeiten) hingewiesen und 
dass abzweigende stichartige Kanalerschließungen mit Anordnung von Bootsliege-
plätzen im Einzelfall bzw. im Zusammenhang mit konkreten Bebauungsplänen mit dem 
StALU abzustimmen sind.  
 

Zu 3.2 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Von einer Verschlechterung des 
Zustandes der Teterower Peene ist nicht auszugehen; im Geltungsbereich der 
4.Änderungdes Flächennutzungsplanes werden im 50m Bereich der Peene keine 
baulichen Nutzungen dargestellt. 
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Stellungnahme Nr.16/1 Abwägung 
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Stellungnahme Nr.16/2 Abwägung 

 

           
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 3.1 
Die Anlage 1 zum BauGB wurde beachtet. 
 
Zu 3.2 
Die raumbedeutsamen Inhalte des Landschaftsplanes wurde in den Flächennutzungs-
plan mit übernommen; im Flächennutzungsplan sind die 11 Bereiche mit einer 
herausragenden bzw. besonderen Bedeutung für den Naturhaushalt als „Flächen für 
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Natur und Landschaft“ 
dargestellt. Diese Bereiche sind von den bisher vorgenommenen Änderungen des 
Flächennutzungsplanes nicht betroffen.  
Im Zusammenhang mit der Änderung der Darstellungen in der Fläche Ä1 werden  
Einzelmaßnahmen des Landschaftsplanes berührt. Das betrifft den geplanten Rückbau 
der baulichen Anlagen in der Fläche und den Umbau der Pappelbestände. Was den 
Umbau der Pappelbestände betrifft; diese Maßnahme ist aufgrund der Randlage 
weiterhin umsetzbar und gewollt. Anstelle des Rückbaus werden jetzt Umnutzungen 
geplant, die das Orts- und Landschaftsbild auch aufwerten werden. Im Landschaftsplan 
wäre diese Änderung zu kennzeichnen. Dem Landschaftsplan wird ein Auszug der 
Fläche Ä1 aus dem Flächennutzungsplan beigefügt mit dem Vermerk, dass die 
Maßnahme zum Rückbau gestrichen wird. Die Aussagen in der Begründung unter Punkt 
7.1.2 werden entsprechend ergänzt. 
 
Zu 3.3 
In die Darstellungen über Wohnbauflächen westlich der Straße „Am Hafen“ wurden die 
Parkflächen mit einbezogen. Zuordnungen in die Darstellungen über Grünflächen sind 
nicht gewollt; von verbindliche Darstellungen als Parkplatz wurde ebenfalls abgesehen. 
Aufgrund der Lage im bebauten Stadtgebiet und der östlich vorhandenen 
straßenbegleitenden Bebauungen werden Entwicklungen westlich der Straße durchaus 
gesehen und mit der Überplanung als Wohnbauflächen offen gehalten. Die Begründung 
wird entsprechend ergänzt. 
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Stellungnahme Nr. 16/3 Abwägung 

 

             
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Änderungsfläche Ä1 
Keine Bedenken zur Ausweisung gemischter Bauflächen  
 
Änderungsfläche Ä2 
Keine Bedenken zur Ausweisung des SO-Gebietes; in die Begründung werden 
ergänzende Anmerkungen zur Festlegung des 50m Gewässerschutzstreifens und des 
Überschwemmungsgebietes in der verbindlichen Bauleitplanung mit aufgenommen. 
 
 
 
 
 
Änderungsfläche Ä3 
Keine Bedenken zur Ausweisung  der Wohnbauflächen mit paralleler Ferienwohn-
nutzung;  in die Begründung werden ergänzende Anmerkungen zur Festlegung des 
Überschwemmungsgebietes in der verbindlichen Bauleitplanung mit aufgenommen. 
 
 
 
 
Änderungsfläche Ä4 
Keine Bedenken zur Ä4 
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Stellungnahme Nr. 16/4 Abwägung 

 

         
     

 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
Zu 2 
Die Hinweise werden in die Begründung Punkt 6.2 mit aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 3. 
Die textlichen Darstellungen in der Planzeichnung und die Begründung werden 
entsprechend überarbeitet. 
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Stellungnahme Nr. 16/5 Abwägung 

 

      
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu III. 
 
Die Nummerierung der Änderungsflächen wird berichtigt.  
 
Die Farbgebung des SO Motel wird ergänzt. 
 
Die Rechtsgrundlage der Mischbaufläche wird berichtigt. 
 
Die Planzeichenerklärung wird ergänzt: 

- als Erklärung für „F“ -  Mobilfunkanlage 
- in den Kreis wird das „B“ ergänzt und das Planzeichen als „gesetzlich 

geschütztes Biotop“ erklärt  
 
Die Neubekanntmachung des Flächennutzungsplanes in der Fassung der 4.Änderung 
wird als Vermerk Nr.13 gesondert aufgeführt. 
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Stellungnahme Nr.18/1 Abwägung 

 

           
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der 4.Änderung wird der Flächennutzungsplan neu bekannt gemacht.  

Auf den vorhandenen Leitungsbestand ist in der Begründung hingewiesen worden;  der 

Hinweis, dass in allen Straßen geeignete und ausreichende Trassen vorzusehen sind, 

ist in die Begründung aufgenommen worden.  
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Stellungnahme Nr. 18/2 Abwägung 

 

     
 

  
 

 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Unterlagen werden nur für interne Zwecke genutzt. 
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Stellungnahme Nr. 19/ 1 Abwägung 

 

           
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maßstabsbedingt ist eine Übernahme des Leitungsbestandes nicht möglich.  

Im wirksamen Flächennutzungsplan sind die Hauptversorgungsleitungen dargestellt.  

 

Die Änderungsfläche 3 wird von einer Gasleitung berührt; die Trasse ist im 

Flächennutzungsplan dargestellt. Auf den Anlagenbestand / die zu beachtenden 

Hinweise und Richtlinien wurde in der Begründung hingewiesen. 

 
 



N/2017F022/doc/Tabellen  Abwägung Entwurf.docx          12 

Stellungnahme Nr. 19/2 und 3 Abwägung 
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